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Neueste Drahtmeldungen.
General Mangln Borsitzender der RSunmngs»

kommisfion für das Baltikum.
mz.  Versailles , 20. Okt. (Drahtbericht.) öant „Jntran-

sigeant" ist Generali Mangin»  der bls jetzt die Okku¬
pationsarmee in Mainz befehligte, zum Mitglied der inter-
rlliie ten Militärmiffion für die Räumung des Baltikums er¬
nannt worden. Geiieral Mangln wird den L o r s i tz in der
Kommission führen.

Dis Ententematznahmen bezügl. de» Baltikums.
lEiaener BerNner Drahtdienft der Wiesbadener Tagblatto .l

Br . Bafel, 20. Okt. Di« „Information " erfährt aus Paris:
Fm KammerauSschuß für Auswärtiges sprach P i cho n über
die Baltikumnote der Alliierten  an Deutschland.
Pichen stellt fest, daß Deutschland auch den neuen Forderun¬
gen bisher nicht nachaekommen sei und die Alliierten sich
weitere Maßnahmen gegen Deutschland  Vorbe¬
halten müßten . Die „Times " meldet aus Paris : Man einigt«
sich im Rat der Alliierten , daß «ine Verschärfung  der
Zwangsmaßnahmen gegen Deutschland nicht vordemEin-
treffen der Alliiertenkommission  im Baltikum
ein treten soll. Die Kommission verläßt Ende dieser Woche

Die „kleine Blockade".
me. Berlin , 26. Okt. Der Berkehr im Nordostsee¬

kanal  ist für deutsche Dampfer jetzt vollständig lahm-
grlcgt.  Die Fischerei an der Pommerschen Ostfeeküste ist
infolge der Sperre eingestellt worden.

Die Blockade gegen Sowjet -Rußland.
lbigener Berliner Drahtdienft de» Wiesbadener Tagblatts .)

Br. Bafel, SO. Okt. „Hamme libre " berichtet: Die Blockade
osgsn Sowjet -Rußland wird vom 28. Oktober ab allgemein
sein. Die Alliierten rechnen damit , daß die Blockade noch vor
dem Frühjahr Rußland von den Bolschewisten befreven wird.

Erfolge gegen die Bolschewisten.
mz.  London , 30. Okt. (Drahtbericht .) Reuter meldet

amtlich' Dcuikin  schlug die Bolschewisten am 13. Oktober
bei Zarizin . Die Kosaken überschritten den Don und mochten
1200 Gefangene. Weiter toestlich nahmen sie Kalasch und
Pawlowsk und machten 2180 Gefangene.

Der neue Oberbefehlshaber der Rheinarmee.
mz.  Mainz , 20. Okt. (Drahtbericht .) General De-

goutte  bat , wie bereits in den Zeitungen angekündigt
wurde, den Oberbefehl über die Rheinarmee am 18. Oktober
übernonlmen.

Der Berliner Metallarbeiterftrekk.
/Eigener Berliner Drahtdienft des Wiesbadener Tagblatts .)

Br. Berlin , 20. Okt. Eine Veränderung  in der Loge
d: • Streiks der Metallarbeiter ist nicht ein getreten,  da
erst morgen die weiteren Verhandlungen einsehen . Vom
Metallarbeiterverband wird mitgeteilt , daß die Verhandlungen
ungefähr in einer  W ock e beendet sein werden Der Ver¬
band Berliner Metaklindustriellen soll sich in einer Sitzung
heute nachmittag über >die Zeit der Wiederaufnahme der Arbeit
schlüssig werden. _ __ _ __ _ ___ _

Die Kosten der Besatzungsarmee.
me. Berlin , 18. Okt. Der Haushaltsausschuß

der Nationalversammlung empfahl dieser eine Entschließung,
die die Regierung auffordert , mit Rücksicht auf die außer¬
ordentliche Höhe  der 2% Milliarden betragenden
Kosten für die Besahnngsarmee und die Uberwachungsaus-
ichüffe trbin zu wirken, daß 1. nach dem Jnkrafftreten des
Friedens die Besatzungsarmee herabgesetzt  und
die Wahl und Unterbringung der Truppen der deutschen
Regierung mitgeteilt wird. 2. die ReichsvermögenS-
Verwaltung im besetzten rheinischen Gebier
unverzüglich eingerichtet wird. 3. die mit der militärischen
Besetzung verbundenen Ausgaben so weit verringert werden,
wie zur loyalen Durchführung der Friedensbedingungen er-
forderlich ist, 4. die Überwachungsausschüsse bedeutend ver¬
hindert werden, um teilweise die belegten Gebäude wieder
fteizudekommen.

mz. Berlin , 19. Okt. Der „Vorwärts " bezeichnet die
»oranssichtlichen Kosten der Besatzung der Rheinlande mit
2/3 Milliarden jährlich als ein Sa l seifen für
Deutschland.

Die Untersuchung der Schuldfrage.
. mz.  Berlin , 19. Okt. Die „Pol . Pari . Nachr." berichten,

Laß zur ersten öffentlichen Sitzung des zweiten Unteraus-
Ahusses des Untersuchungsausschusses geladen  waren:

i Kethmann Hvllweg. Iagow , Zimmermann . Dr . Helfferich,
Kapelle und Ludendorff.

mz. Berlin . 18. Okt. Die Tagesordnung für die öffent.
«he Satzung des zweiten Unterausschusses des parlamen-
Arischen Untersuchungsausschusses am Dienstag , den
*J. Oktober, ändert sich insofern, als im Anschluß an das
«efer-it des Abg. Dr . Sinzheimer die sofortige Verneh¬
mung des Grafen Bcvnstorff  stattfindet.

Ententeratsbeschlüsse.
-irr. Paris , 19. Okt. Der Oberste Rat genehmigte den

bricht des redaktionellen Ausschusses, betreffend die Auf-
Joljme' gewisser juristischer Bestimmungen in den mit
»ngarn  abzuschließenden Friedensvertrag,  die , dem
«langen ^tast« »ö entzpvechaad» dW Bvzrchi UngagrH« k

Güter der ehemaligen österreichisch-ungarischen Monarchie
umfassen, auf die Ungarn ein Anrecht hatte und die Italien
abgetreten wurden Der Oberste Rat verfügte über die In¬
kraftsetzung des Vertrages und bestimmte, in welcher Stärke
die zu erfolgende Besetzung von Oberschlesien,
Schleswig und Memel  durch die einzelnen Alliierten
dorgenommen werden soll. Er regelte die militärischen Maß¬
nahmen in Rücksicht auf die Räumung dieser Gebiete durch
die deutschen Truppen und deren sofortige Besetzung durch die
Alliierten , die im Augenblick de« Inkrafttretens des Ver¬
trages zu treffen sind. Der Rat setzte die Form des Nieoer-
legungsprctokolls und der Ratifikation fest, welche erst folgen
soll, wenn tue vorgesehenen militärischen Maßnahmen aus-
gesührt werden können.

WUfons Erkrankung.
mz. Washington, 18. Okt. (Reuter .) Der Morgenbericht

über das Befinden Wilsons besagt, daß der Präsident sich
zwar beute wohl kühle, daß aber sein allgemeiner Zustand
ein H i n d e r n i s für seine endgültige Besserung bilde. Ein
Spezialist wird darüber entscheiden, ob sine Operation
notu-endig ist.

Fiume.
mz, Bern , 18. Okt. Der Pariser Mitarbeiter des „Secolo"

meldet, daß die heutige Besprechung  zwischen Tittonr,
Elemenreau , Pichon und Tardieu über die Fiumefrage kaum
von Erfolg begleitet sein dürfte . Das entscheidende Wort
müsse von Amerika kommen.

mz.  Amsterdam, 19. Okt. Den Blättern zufolge melden
die „New Dork Times ", daß d'Annunzio Fiume zum Frei¬
hafen erklärt hat.

mz. Bern , 18. Okt. d'Annunzio hat die Gemeinde¬
vertretung  von Fiume aufgelöst und die Neu¬
wahlen  auf den 26. Oktober festgesetzt. Der neue Ge¬
meinderat soll am 30. Oktober zusammentreten , und
d'Annunzio hofft, daß das neue Wahlergebnis seine Politik
vollständig rechtfertigen und die Übereinstimmung mit seinem
Vorgehen zeigen werde_

Die Lage im Baltikum.
Gras v. d. Goltz.

mz . « er»«. 18. Okt. Dis Kabinett  beschäftigte sich heute
mit dem Telegramm . Vas der bisherige Truppenbefehlshaber im
Baltikum, Gras von der Goltz , an den russischen Führer
Bermondt  sandte . Die Regierung mißbilligt dieses ihrer Politik
gänzlich zuwiderlaufende Tel-gramm aus das schärfste. Sie sieht
von einem Verfahren gegen den General , der seit gestern in Berlin
weilt, ab, nur wegen des Umstandes, weil dieser bereits sein Ab¬
schiedsgesuch  einreichtc.

Oberst Awalosfs Ziele.
mz . Helsin,sorS, 18. Okt. Nach Nachrichten von der russischen

Westarmee richtete Oberst A w a l 0 f f unter Gegenzeichnung des
Rates von Westrußland an den litauischen Außenminister und die
litauische Nationalversammlung in Kownv folgende Note:  Ick er¬
fuhr, daß sich die litauischen Truppen im Räume Schadow-Beis-
zagela konzentrieren. Seit einiger Zeit dringen beständig Gerüchte
zu mir . daß die litauische Regierung beabsichtig«, meine Truppe » an-
zugreifen. Mein einziges Ziel ist der Kampf gegen den
Bolschewismus.  Ich hege keinerlei Absichten, den litauischen
Staat in seiner freien Entwickelung irgendwie zu beeinträchtigen.
Der Zentralrat und ich stehen auf dem Boden der von Wilson prokla-
mierten Prinzipien und erkennen somit die volle Souveräni¬
tät des litauischen Volkes  an , über sein Geschick zu be¬
stimmen. Ich bitte, mir die Gründe der Trupprnansawmlungen
mitznteilen, und hoffe, ein Bündnis mit Litauen  gegen un¬
seren gemeinsamen Feind, die Bolschewisten, zu erreichen.

Der Kampf gegen den Bolschewivmns.
Di « Einnahme Petersburgs . — « in neue» Friedensangebot

Tschitschrrins?
mz . Amsterdam, 18. Ott . In Kopenhagen eingetrrffene Tele¬

gramme aus Hrlsingsors bestätigen de« Einmarsch des Generals
Judenitsch in Petersburg.  Unter der Moskauer  Bevölke¬
rung herrsche infolge des Vormarsches Iudenitschs und Denittns
große Spannung . Der Auflos nnasprgzeß  im bolsche¬
wistischen Heer ist allgemein. Die bolschewistische Front ist an ver¬
schiedenen Puntten durchbrochen Die Bolschewisten verfügen nur
über beschränkteReserven, um die Front wirdrrherstellen zu können.
Tschitscherin  soll den Alliierten dieser Tr .ze ein neues
Friedensangebot  gemacht hiben.

mz . Amfterdam, 19. Ott . Rach einem Bericht der „Tinres"
aus Kopenhagen steht der westliche Teil von Kronstadt  in
Brand . Ein Geschwader der Alliierten verhindettz die bolschewisti-
schen Kriegsschiffe daran , den Hafen zu verlassen, um sich an der
Verteidigung von Petersburg zu beteiligen. Aus Paris wird
drahtig gemeldet, daß nach Abzug der kommunistischen
Truppen  aus Petersburg cmch die Arbeiter Befehl erhalten
haben, die Stadt zu verlassen. Der finnische Reichstag hat in
geheimer Sitzung lcke politisch: Lage besprochen. Es wird gemeldet,
daß die sozialistischen und argrarischen Parteien in einer gemein¬
samen Versammlung deschlossen, mit den Bolschewisten Friei >ens-
verhandlnngen  anzuknüpfrn . Die englische Mission
in Hrlsingsors, die schon beschlossen batte , nach England zurückzn-
kehren, bereitet sich jetzt vor, nach Petersburg  zu gehen.

Auf dem Weg« nach » total.
mz . Helft»gfors, 19. Okt. Die Weiße Armee erreichte di«

Station Lcgowo, 13 Werft von Petersburg . Patrouillen sprengten
di« Eisenbahnbrücke von Toßno an der Strecke «ach Moskau.

Nachrichtendienstund Valuta.
mz. Berlin , 19. Okt. Die „Voss. Ztg " macht daraus auf¬

merksam, wie sehr der schlechte Valutastand den Nachrichten¬
dienst der Zeitungen beeinträchtigte  und das Nach-
richtenmsnopol der Engländer , dessen Überwindung allgemein
M irotwLndis gelte, sich imm« : mehr bpsestisx.

Die Nationalversammlung.
Eichhorn spricht vor leeren Banken.

mz . Berlin , 18. Okt. In der heutigen Sitzung der Natioual-
bersammlung ergriff bei der Beratung des Haushalts des Arbeits¬
ministeriums der Unabhängig : Eichhorn,  ehemaliger Polizei¬
präsident von Berlin , das Wort . Gleich bei Beginn seiner Aus¬
führungen verließen die gesauite Regierung und samt iche Abgeord¬
nete. ausgenommen Parteigenossen , den Saal . Rur der Präsident,
ein SchristsLhrer und sechs unabhängige Abgeordnete bliebe» zurück.

•
Sitzungsbericht.

mz . Berlin . 78. Oktober.
Präsident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1,20 Uhr Fort¬

setzung der zweiten Beratung des Haushalts des Reichs¬
arbeitsministeriums.

Abg. Müller (So ;.): Das Gesetz über die Betriebsräte
hätte längst fertig sein müssen. Di : Angestellten müssen in die Ar-
bciterversicherung cingezogen werden. — Abg. Tremmler (Zentr .st
Wir sind der Meinung , daß bei »em Betriebsräte »««?«!? eine gründ¬
liche Durchberatung notwendig rst, hne daß es verschleppt wird. —
Abg Frau v. Gierke (D. Rtl ) : Die Sozialpolitik müsse in ständigem
Zusammenhang stehen mit der Wirtschaftspolitik . Der eigentliche
Zweck des Ministeriums ist aber , die Beziehungen zwischen den Ar¬
beitnehmern und Arbeitgebern zu regeln . Unser Standpunkt ist
Klassenversöhnung.

Minister Schlicke: Wenn die Lust zur Arbeit jetzt noch nicht da
rst, so ist das sogenannte Stahlbad des Krieges  daran
schuld. Die Interessentenkreis : sollten vom Arbeitsministerium in
weitestem Maße herangezogen werd '.n, so auch beim Arbeitsrecht.
Wichtig ist die Schaffung einer Reichszentr .rle für Arbeitsvermittc-
lung. Die E r w e r ö s l 0 s e n u n t e r it ü tzu n g hat sich.anders
gestaltet, als alle gedacht haben. Jbr Abbau kann nur so geschehen,
daß eine strenge Kontrolle durchgeführt wird . Vor allem müssen
Landesversammlung und Kommunen für Arbeitsmöglichkert sorcicn.
Das Wichtigste, um unser Wirtschaftsleben wieder in Gang zu brin-
gcn, ist der Arbeiterschutz.  Der Minister kündigte dann eine
ganze Reihe von Arbeiterschutzbestimmungen und Wohlfahrtsein¬
richtungen an. Die Revision der Rcichsverstcherunzsordnuug ist in
Aussicht genommen, ebenso die Krankenversich>-rimc,m. Auch soll
vor allem die Versicherung der Haus lewerbetreibenden wieder ein¬
geführt werden. Ein Gesetzentwiirf über die ArbeitZlosenversiche-
rung ist in Vorbereitung , desgleichen befinden stch Gesetzentwürfe
über die Wohnungsfürsorge und das -Heinistättenwcsen in Vorbc-
rssirug . Wir übernahmen das gesamte Militäcversorguügsw -seu.
Dre Arbeit des Neichsarbeitsministeriums ist dadurch bedeutend ge¬
wachsen. Eine Reform des Schlichtungswesens ist im ersten Entwurj
fertiggestellt und wird dein Hause ,11 nicht allzulanger Zeit zugehen
Statt der Ernennung der Beisitzer ist die Wahl vorgesehen. Weiter
ist die Bildung von B c r u f u n g e k a n, m e r n und ferner eine
Revisionslnstan, vorgesehen. Die Wahrung des Koalitionsrechts
wird zu den Aufgaben der Betriebsräte gehören. Ich verwerfe
zeden Terrorrsmus bezüglich oer Gestaltung der Arbeitsverhältnisse
und bemühe mich vermittelnd einzugreifen.

Als der nächste Redner , der UnabhängigcAbg . Eichhorn das Wort
ergreifen will, verlassen ' amtliche "lbgeoronete , Minister und Rcaie-
rungsvertreter ostentativ den Saal . ES bleiben nur der Präsident

Kät -r aber auch den Saal verläßt Nach der ' RedHichhörus wird
die W-rterberatung aus Montag , 1 Uhr , vert agt. Schluß 5% Uhr.

Die Streiflage in Berlin.
mz. Berlin , 20 Okt. In einer gestern vormittag abge¬

haltenen Versammlung der streikenden Heizer und
Maschinisten  der städtischen Elektrizitätswerke wurde
beschlossen, die Arbeit heute wieder aufzu-
nehmen . ' 0
„„ „ " e. 19. Okt. Zu dem Streik in Berlin stellen dre
Matter feit, daß kein Straß e n b ahne rstreik  trotz
verschriener Versuche in dieser Richtung st-attfinden werde
Der Metallarbeiterstreik  wird , so hofft man allge¬
mein, amMontagfrühbeendet  sein . Die „Freiheit¬
allerdings meint, da eine endgültige Einigung noch nicht er-
reicht fei, werde der Metallarbeiterausstand fortdauern.

mz. Berlin . 18. Okt. Nachdem der Streik der städti-
sche n Hilfsarbeiler  zusammengebrochen ist, versucht
d,e Streikleitung lagt „B. Z." die Entlassung der neuem-
qesteMen Arbeitswilligen durchzusetzen. Demgegenüber hält
E Magistrat an dem Beschluß fest, daß die neuangestellteu
Hilfskraft - ihre Stellen behalten . Die Streikenden werden
nur so weit eingestellt, als Stellen frei sind. Die neuen
Tarisverhandlungen werden auf Grund der Schiedssprüche
vom 10. April und 8. Oktober durchgeftihrt . Di« Bezahlung
der Streittage ist abgelvhnt worden.

mz. Amsterdam, 18. Okt. In einem Artikel mit dem
Titel -Der Der st and kehrt zurück"  fthre 'bt das
„Ali'emeen .yandelsblad " anläßlich der Beendigung des
Streiks der Gemeindebilfsarbeiter vonBerlin und der Metall¬
arbeiter : Es ist deutlich, daß die übergroße Mehrheit es
müde  i st , sich Hals über Kopf m den Streik hineinjageu zu
lassen, dessen Kosten nicht nur sie tragen müssen, sondern das
ganze Volk Die Bevölkerung wehrt sich mit allen Kräften
der Selbsterbaltung gegen diese Selbstvernichtung . Dis
radikalen Herren werden sich diese Lektion merken.

Unruheni» Schmalkakde«.
mz. Kassel, 18. Ott . Der mehcheitssoziiliftische kam-

miffarische Land rat  in Schmalkalden wurde bei der ersten
Kreistagssihung von Unabhängigen , die einen eiaenen Land¬
ratskandidaten ' aufgestellt hatten , tätlich angegriffen.
Zwei Bataillone der ReichÄvchrtruppen rückten in Schmal¬
kalden ein. _

Zentrumsparteitag.
Dz. Berlin » 18. Okt. Der Reichspart -eitag drr

Z « n t r u m S p a r t e i ist endgültig auf die Z« t vom 14. bi»
16. Novxmber archeraumt wordssn.
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Gerte Ä, Montag , SV. Oktob er Iffl » .

Wiesbadener Nachrichten.
Kanrnchenzucht -Ansstellung.

Die Bedeutung der Karünchenzucht für unsere DoNs-
tetnä ^ ung und gewisse %

Wiesbadener Tagblall. Nr . «VL.

aaw >st

SÄ >anerkannt worden, und schon in Fne^ ^ ten f»»'S dahingehenden Bestrebungend'5 Unterstützungder
Regi-rung und Gemem-debchorden. Wahrer̂ der êyien
Kneyssahve wurde die FraM dannS-̂ ^ onderS mm neuem
«ektuell, als ,m Hinblick aus die zunetM«nde ^ sch!7̂ Ph^^ei'Lnö der Armeeleituirg«n die einzelnen Truppenle

tZ-m , in der ihnen die KamnchenzuM jm  8«
£ £ % wurde. Die Bestrebungenzur H-Mng de-

Kanmchtznsucht habend̂ urch«»»n neuenI 3^
und nachdem nun der Kr« g ^ fgabe.>.fh6N»7dd»WLuchteeven« mr: verstärktem Erfec ihrer . E
Nmh imWi esb a de n u n d Umg e ge n d b-stchen-'neA n°
zat̂ soiclxer rühriger Lwganisatwnen. Wa» i j t
« ■fe hr  VK ”fcV.."ch.' .kO « ■«ü

r & ss »

KitSÄBSS i

SiSÄSart ätS . ÄÄ '-«ellen, insbesondere munperschonePelzgarnt s^

allda sind P«rtem̂ Es . Damentat̂ ^ ŝ r
Hernm- und DEnstrefel - Di° "Vertretern des Magi-
Hill - _
stvets , der LcmdsvirtschasMammer un» ^ ' » ^jnchen-

S « r^ WtMm tid ^ ete a>n die er-KSS ,i«S? & SrÄV -t>“£; SJF-S

»SÄ2 »sasiaass/sfASjSteÄü : ä
öece Unterstützung g» « hen «no •>*,, . t*c

5 &SÄS wSSÄSH«
merkbar ; auch gestern war der Besuch den ganzen L g^
sehr lebhaft.

Segen Schileber na* Wucherer.
Das Schieber- und W«» erlum htt st»

Unerträglichkeit a-steiyert !̂u befüräUcn steht, wenn nicht
ist derart gewa-in-n. datz Sckbmmes M besura» ^ ^ an
«m* !5> radikal vorgeyaugen WÄ- 3 «‘ «J ™ » erten.  So
deshalb nach Mitteln, der Autbeumn-l, ' -̂ Ä " ^ «mastung das
tagt« auch am vergangenen^ awsta-, ^ lner M et'ne K «n-
Äa«snr«mrisch«n Bererxs urr Neklörden der Kaufrnannlchast unds - renz von V-rtretern ver B°bSrden. « r « au,» ^ . ^ ,̂3
sonstigen Jnterestont-uk -ü-n -msd ' °sb̂ en.̂ -°^ w. ^ ^
Höchst, um sich nnt der ^ ampmng deZ,Vwun ^ Enct « die
Wuchers zu befassen. St ^ w-rmonet-r ® « hinwieS , wie
Versammlung mit « nrr An Nracke. in der er oar ^ flnuf<
W ««* Mine, und Wegen

^Äck ^ Asivm ter fS » Än

^WdlS .'L« KS IÄ .mW
SiÄmWiSj  l ^ttSrStÄ -*A >°
S . äsääk«  a ? s v̂ailrs

dürfe, tlbg. bafe in der Reichshauptstadt alles,

ssjw-

^n üsw^ dücher dew I ^ bettum em̂ Jn d» ûbrb
7m Sbb°u der Awangsnnrtschastnoch nicht

sch und diese einstweilen beibebalten werden nnlsse Zum
^ gelangte folgende Entschließung  zur Annahme,
l,/ , Erschienenen sprechen fick dob'n aut, da« î« ,Har̂ tlch>'N>

«nl i'ntnrmti-naten ^ chiederinm ^ ^ ^ '£  R îchsregierung.

der ®te“3Ch halt dafür? daß die Beibehaltung

*Ä ^ fÄ « MWfiV « und persönlichen Vorb«.
errüllm und daß bereit« erteilte Ä-nehmigungenttJSxruszite»nÄÄÄ31̂ ® *-*** SifÄitt-

detatqMNg llewich f tätlich ti« Regierung mit allen
Mtteln ^ vr e« m̂ anck mit 'trenwn ^ eiheltZKrasm gegen Schieber.
SöMchbäudlcr und Wucherer varqeb«. .

s « .^ .!i»nHche De-Ün beibstchtiat übrigens eine Kam.
«ilti^ ein^ en welche"le Liste der mi. einer Handelserlaubnis
ÄNn ^ > P -rsonen nachpoüsen und unter Umstanden ih«
SU«ichm»g beantragen M

— Hotrlindostriefragen . Der s ud we st d eu tsebe
Handelskammernusschub für S ° " ^ e werbe
und Fremdenverkehr (Derart Hamdeiŝ mEk « « »
ruhe) bchcrtzte sich kürztch m einer Sitzung >n ^ rankfu^ a . ^
u. a. mit dem Entwurf einer Ilmsotziteuê eleber. >nsbesonde«
sv weit die H 0 te l wo h n st e u « r m Betracht r« nmtzd»
10 Prozent betrogen soll. Angesichts der sonstigen imEn »ourf
vorgesehenen hohen Belastung des Umsatzes «m Fremdttwee-
keĥ we^ wurde unter einzehender Begründung
Rationalverfammlung beantragt , non einer besonderen Hotel
wohnsteuer abzusehen oder wenigstens d'- ^ nstruer^ iu
5 Prozent zu ermäßigen , und zwar um so mehr, att dâ rm
sowohl die Berechnung a 'S die Kontrolle vereinfacht̂ wird.
einer Aussprache über di« Lage  der Hvtel-ndusirie m den
Kurorten des besetzten  S . e b i e t S derAusschub
fest, daß sich die Hotelindultrie m e:nem Teil des Reich», ins
^sondere tn Wiesbaden,  immer m>cl' rn ^ ner RoK^ e be-
findet und tk .lt es deshalb für noM>end'y. diß dre zurzeit «
stehenden Erleichterungen kur Hvpotuekenschrkdner mchhw« t.
hin erhatten bleiben. Im Zusammenhang hiermit sprach der
Ans schuß die zuvebsichÄiche Erwartung aus . dag m« Hypo¬
thekenbanken auch ftrnerhin den bedräî ten Hat-lS befoichere.
Entgegenkommen er»veifen werden . Schl^ßlich wurde noch
beschlossen, cm zuständiger Stelle dahin vorstellig zu werden,
daß eine rechkliche Grundlage dafür Schäften wird^ daß
HobÄbelsiher, auch wenn sie Pauschgebubr zahlen, herechttgl
sind, von den Mttbonutzern de» Fernsprecher«  Gebühren
zu Güt -rannahme . Die Eisenbahndirektion zu
Frankfurt a. M. teilt amtlich m t : In der Wod* Jom  2 0L «t *
25 . Oktober  werden als Frachtstiukgut nur folgende Etẑ er
anoenommen : Verleidungsgeyenstände . Beleuchtungsstaffe.
triebsstoffe für Motor«, Brennstois«. Dungemitt « . Futter-
mit^ . Heßiole. Hopftn . Lebensmittel lemichl. Genußmittel ),
lebende Tiere , Saatgut . UmzugSgut, Zeitunssdruckpaplee.
F^ gendecken und VerpackungSmittek.

— D e DrrSdeuer Bank hat das ..Biktvria .Hoter und Bad'
haus " Rheinstraße , 1—15. und Wilbelmstratze 1, werftlbst
käuftich erworben . Di« Bank beabsichttgt. den an der Wilhelm-
straß« gelegenen T«Ä der Hotelgebäude nt ^'n modern^ , allen
Anforderungen und 'Seq.aetntiAte-ifr’n entsprechercheS Bankge-
bände um zub.ru«n und den Geschäftsbetrieb ihrer h>esw^v
Filiale , für den sich di« alten Räun, « Wilhelmstraße Ss s-ftm
feit längerer Zeit als unzureicheiid erwiesen haben, dorthin zu

^ ^ "Billige KriegSschuhe. Der Hauptverteilung - auSschutz
des Schuhhandels hat die Bestände an K ri e g s sch uhw e r k
an «in Konsortium von Echubwaven-Großhandlern veräußert.
Es bandelt sich dabei allerdings um Kriegsschuhwerkmit Hol,-
fohlen zu außerordent ' ich billigen Preisen.

— Postsendungen an Gefangene. Postamttich wird uns
owB  Berlin mitgoeflt : Nach neuerer Mitteilung der britischen
Behörden bleibt eine Anzahl deutscher Gefangener auch letzt
noch bei dem britischen He«r in Frankreich zunick und ist in
Gefangenenkompanien zuscunmengefbellt, die Nummern lwn
701 abwärts erhalten haben. Sendungen an Gefangene bei
diesen Kompanien werden nach wie vor zur Postbeforderung
angenommen,  dagegen sind Sendungen an Gefangene in
englischer Hand auf ftstländistbem Beden, wenn die Ordnung »-
nummer 'der Ge fangen«nkompanie 700 oder darunter ist, unzu¬
lässig, weil bi« Gefangenen dieser Kompanie heimbefördect

fr" 80 t) , Sohn einer ffiertabeim Äonf*
nannstamilU, Besitrr des Palnftt»t-I F«rftenh»s in Nüinberg, t, verul«-
k,eisen außerordentlich bekennt und geehrt, ist gestorben.

Borbericht « über Kunst, vortrage un» verwandtes.
* K- rho-s. Ein nordischer« omponiftenabend ist für » orgen TienÄag

unter Kurkapesmeister Irin-ro Leitung oorgesehe».
• Scrjrrt . * m Mittwoch, r Uhr. findet Sa» »weite Orgelkonzert in

der Marktkuch« statt. E, fit besonder» ans dt« Miioirknn, der «»*<,».Ol?.1.A . .. U » - . .. . US. «*.»» AxbSa VRitt>Mll#rA«fon 3JU(1liitlUfC nun . V» |«I , " B 1 r
ze-chnrten Münchener« - nzertsstngeria Kedd, W,nd»v«r,er hinzewiefin.
aclche sämiliche Setlertiiedei »on Beeihooe» und die Bachlch« Arie «»»welche lämrlime Selieriliedei »oa « eeihooen un» »1« » >« >
der Malldaaspuiston»An» Lieb« will mein Heiland sterben ----- - . - -
Herr Peter len »iig» an, der Orgel di« arosteF-Dur-Toccat» von vnch und
NonzertL-Mell roa Handel aor Dt» Nlich« ist -T•)«!*-

fingen wird.

Ab - n - .AnSgabe . Erstes vlatt.

woniolc uock ^ mmonsulkot . Ssloeler usv . üer <i « u tscdso
l. » i, ck rv i r tue  d a k t sowie chsr äeutseden ebemiseavn In-
avstrie zur Verfumme zu stelleo und äsmit den Lechark des
Inlands im wesentlichen zu decken . bt - men der
ln teressensemeinSchaft ist nun eine Versldnd ^ una ^^üahni
erzielt worden . da6 die Sondereebiete mit Wirkuwr vom
1 Januar 1919 in der Hauptsache auizehoben werden , wo-
durch nicht nur eine Vereinheitlichunc des eesanilen Ar.
beilszebietes . sondern eine Mit_wirkunz ^ l«r Firn' e n aD d«Finanzierunz una damit auch in den Erzebnisssn neroeige-

fuhrt ^wrd -ie K{jln zte - er (ährt , ist voceeschen daß die
drei eroßeu Firmen  in Leverkusen . Ludwigshafen
unri Höchst ihr Aktienkapital verdo oo  e l n durch
Ausgabe von neuen Stammaktien . Die fünf anderen Pirrneo„ ihi. k' aniTal ähnlich erhöhen , wobei sich der Um-
far -g der Erhöhung ergibt aus der i«^ ? i>lzel . 0ewInnouote

f|a r Fntprp &sennemeiuschaft . Daneben ist oei aueu
Uuternehmen ^ ^ Äz , von Vorzugktieu vorgesene^und zwar iu Höhe von 40 Proz . des erhöhten Kapitals , ix»
teantragten die Farbenfabriken v m Fnf r
Haier  n Co  in Leverkusen die b r n on u n z aes
Grundkapitals um 9 0 M i 11 i 0 n e n Stammaktien
und um 72 Millionen Mark  Vorzuzsaktuu vorzu-
m hlagen . Die Citemische Fabrik Grieshe -n - E 1ek-
tron  beantrazt bei einer ebenfalls aui 15. Novciuber statt-

es werd ned  sowe ? !®es sich zurzeit Udeesehe ^ lE ^ mkok«der aHzemein bekannten acbwienzen Verk * Hn “ » e ein un-
zünstizes Ergebnis briuzen . Dennoch hofle man die Ai^
«rhiittunii einer Dividende , die ailerdmcs die vonanrige
a Proz “ nicht erreichen dürfte . Vorschlägen können,
i -otfalls unter Heranziehung ln fttlheien Jahrso ^ n^

ÄWSR r'Tb*,i't?Ss VL
k . M 0 « “ Khr ÄraViri . ° A 1

5L "AuShS » n? ti ?Äft ' KdÄrt V. B *r4 | I
auch fiif das laufende Jahr in Aussicht stellen zu können.

kê ° F°a° r° h enN ĥ ° B ? d̂ Ä « Sit W

k «Äer n< MÜätaä der GtaM . Fabriken vo r|tVpilnr - trr Meer  soll dort die Naupiversaniiniui«
(ebenfalls 15 . November ) die Erhöhung des Gnindtapttoto
■im ß 240 0 00 M. Stammaktien und 6 65 6 Oüü m. voi>
«î muiktien beschließen . Die Verwaltune glaubt auf alle
F»̂ he nie Aus8chüttiiPZ einer . %.enn auch ganz wesen .lica
FhHe die Ausacnunup « 1Q proj , ^ Aussicht  stellen
i'u r könnln dekhialls , wenn nötig . unter Inanspruchnahme ;

Iröll Duf ffnza ' hTungen  auf die neuen Aktien werden

Aktt7u ' s^ Ä der hater Färb-
weike befinden Gr0nde <ji e  unsere chemische Groß-

herrschen : der fest e w lie . in der Veit er-
in i a h r el  ain behaupten.  In der neuen

auch zu erreichen.
Berliner Börse.

Kurse vom 18. Oktober !• !*•

VO

Denchtssaal.
Schwurgericht z« Wiesbaden.

V«. Wieotade«, » . Ott. Die Tnann» wurde beut« dnrch dm zum
versitzenden bestellten Landgericht»-», Licht mit einer »n di« Her,«, lt>»-
Ichtt-orene» gelichteten Begtüstungoansprach» «t-stnet- Die Ingung wird
aller Loraustich, nach fünf Sitzung»,»-,- und lech» B«rh-ndl- »au,e,enftnnd«
umsasie». Lufiei den bereil» « ttgeteilten Terminen steht »och sllr
Donner»tag ein solcher gegen eine Frau Kolb au» der oochster Segend wegen
rtlieidung n» und iür greitoa ist eine weiter« « erbanaian« In Auch-ckt
aenemmen. Unmöglich ist e« inde, nicht, dns, auch»er Sanatng dieser

nitr  Monlaa nä-j-fiei Woche noch»on der Tagung in An-

viv-
»
7
e

i»
9
7
7
S
«V»
IV«

Bank - Aktien.
Berliner ilnuUetogen.
Commerz .- u . Pisc .-R
Parmstädler Bank . .
Deutsche Bank . . . . .
Disconto - Commandit
Dresdner Bank . . . . .
Mitleid . Creditbank .
Nation .-B. k Doutacbl.
Oeaterr . Kredit -An»t.
Rpichabank

Lt-tieiduna an und tut oreilag lg «ine uieiieie - - ---- -
aenommen. llamögltch ist e« inde, nicht, dns, auch»er Sanatng dieser
^Lllch« oder gar der Mont« nächsteI Woche noch von der Tagung in A».
ioruch genommen wird, min den geladenen 28 Gesch-uorenrn fthlton 2
au» vom unbesetzten Tedioto. — vei der jür heute norgesrheaen Verhand¬
lung handelte« fich u«

Totschlag nn» sah.» Nig« « »ePerw-rl«, »»»
Der « naeNagte ist der Maschinist ßuli», Vechm«,« -n, Vierlahnftchn.
in -ieuaen i sc-choeistiradiger Zeuge und 2 Sachoerftändige tArzle) stnd
oetaden̂ und erschienen, «echmeiier ist oerhetrote«, Vater »»» 2 fttttdern
und m-firs-ch wegen Biulalitätsdelikten. wenn auch nicht all,» » heöltch.n. .dcttrait Er iu Agitator de» christlichenMetaüarbeiternerbandE». Am
15 rc -ember v. 2> lcllidierle er in der Weilands.hcn Wirtschast an der
H-chststrast« mit dem Schlosier Hermunn Conrad, "EW«r Mttmed und Agi-
tat-r ««» „roten" Metallarbeiterverbande» war. Er bette sich Im Qoftn

im'h
iaa .50
134 .50
119 .se
838 .60
178 .85
148 .75
183 .85
119 .76

87 .00
164 .60

auf seiner Arbeitsstelle einen Armee-N-oo-oer »a» » w » "
MÄÄWSSfÄ ? « ? 1
ar * WJiiÄTnlÄS - -sKrLür Ä.V «irunfen ru hob?« UN» in große. Erregung

Handelsteil.
Starke Kapitalserhöhungen in der ehern. Großindustrie.

_ . . , y» _ « .2a  n/ »SnA(vrfi!l Kariphtftt Hl A
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Industrie -Aktien
Albert . Obern . Werke
Adler -Fibrradwerke
Aufsburs - Nürnberg

lg. Elektr .-OesAll* . . . - - -
Bergmann , Elektn ». .
Bad . Anilin u . Soda .
Binmarck -Hütte . . . .
Bocbumer GuSstahl .
Brauerei 9 ; hultbei8
Buderu ' Eisenwerke
Beton - u . Monierbau .

10
10
28

_ » rggzSsischeS Konzert . Am Dienstag , den 21. Oktober.
in Mainz * der Skbntofc * <m der Großen Deckte u-nd am
Mittwoch den 22 . Cftcbcr , im Kurhaus in MicSbaden wird

Konzert unter der Leitung des ^ rrnF 'rm 'n
'r m,dK und mit der Mitwirkung heworragsud -r Künstler stat .-

sind« ,. Herr Touche, der «im « >« pariser Publikum fthr be-
lftbter Sfirpcllmeist» umd ein erstklassiger Geiger °sL hat mel
»r die Berbveitung der klassischen MtL'k m P » nS getan und
Zt  damn 'Hervorragendes geleistet. Zu bemerken-st noch, d-rtz
M rmt« seinen Künstlern die berühmte Kammersänger,n
kftam Augnez de Dkontalat und der große Maviermeifter Herr
«isbert Lortst befinden . Wr werden das Vergnügen haben,
frei!« letztgenannte « unstier in d-esom Konzert zu borau Herr
Sottet spielt die Werte ve» « hopm und Schumann m autzersi- -

Im Jahre 1916 wurde , wie seinerzeit berichtet die
Interessengemeinschaft , die bis dahin “1«n^ FPmHtener
Teerfarben - Iludustrie  zwischen den ElberfelJer
Farbenfabriken in Leverkusen , der Badischen Anilin - und
Sodofabrik in Ludwigshafen und der A.-G. für Anilin-
Fnlirikation in Berlin -Treptow bestand , erweitert durch den
Beitritt * der Firmen “ Farbwerke vorm . Meister Lu«,u . und
Brün iig in Höchst.  Leopold Cassella  u . Co .. G. m.
b H. in Frankfurt a . M Kalle  u . V .° - ^i “9l 2| Pi r
rieh-  Chemische Werkt vormW ellcr - e M eer  in
Uerdingen und Chemische Fabrik 0 r 1 d e >m 7 ^ 1e k-
tron  in Frankfurt a . M. Nach einer VeröffenUichunz der
Farbwerke vorm Meister . Lucius u krüninz m itöchst sieht
der Ipteresseuzemeinschaftsvertraz für verschiedei,e Firmen
Gebiete vor deren Finanzierung . Gewinn und Verlust nicht
die gesamte lnteressenzemeinschaft betreffen , sondern den
e n/Ä Firmen Vorbehalten sind . Dies ist mshesondere
der Fall mit den Stickstof Iz eh . e t-  die F. rmeu
i nHwicrshafet ) Leverkusen uDd Berlin als Sonderjwifw b6*
arl .eiten . Im Laufe der letzten Jahre ^ t di^ «» Geh ^ etnen
sehr großen Umfang angenommen , so daß die Karutalieu der
genannten Gesellscliaften dem oicht mehr eutsprechen Die
Bisherigen und die weiterhin erforderlichen Beschaffungen
für die in Oppau und Merseburg errichteten Stickstoffwerke
belaufen sich auf mehrere hundert Millionen Mark Diese
Sachlage machte neue Kaoitalsbe « :haffune ^ ^ ^ eine Ver-Kroitening der Grundlage des Unternehmens erforderlich.
Nach völHger Ferttwtellunz der Anlagen würde « diese te
dar Lass »eiin Uue 800000 l SÜckatofl te Form voa Am-

7
12
12
25

Deutsch -Lux . Berg’
Deutsche Kstiwerke
Dtseh .-Webers .-Klekt.
Donnersm *rck -Hfltte
Dbrrkopp , Bielet . M. .
Dtsch . wsff . u “. . . . Mun.
Daimler Metoren . . .
Deutsche Erdöl -Ges . .
Biberfelder Farben,.
BscbweUer Berfw.
Friedriehshütt#
Feiten Je Guilleaume
Gasmotoren Deuts >
Geisweider Bisen « . .
Gelsenkircb . Bergw . .
Griesheim Elektron.
Höchster Fsrbwerke
Harpener Bergbau
Hindr . ' -. Autfermann

303 .00
00 .00

889 .87
889 .00
183 .00
4896 .0
863 .00
884 .37
867 .50
176 .60
885 .00
134 .78
236 .00
368 .60
881 .00

00 .00
839 .75
885 .00
487 .00
399 .76
881 .87
376 .00
286 .00
164 .60
293 .00
309 .60
886 .00
389 .60
203 .00
179 .60

Dl«.
6

32
22
12
7

17
15
4
20
II
20
IS
i

U
17
14
20

Hobenlehewerke . . .
Hösch Eisen u . Stab!
Ilse Bergbau . . . . . .
Königs - u . Lsurahutte
Kali Aschersleben . .
Kostbaim Cellulose . .
Krönprinx Metall, . ■.
Lahmeyer u. Co. . . .
Laucbbammer.
Lindes Eismsscbinen
Ludwig Loewe n . Co
Mannesmsnn Böhren
Oberschles .Eisenbed

Ei*, ind
, Koksw . .

Orenstein u . Koppel
Pbön .-Bergb . u . HiiUe
Porsellsnf . Kahla . .
Rosiuer Zuckerraff.

«Vb
2

15
0

l»f»
130 .50
363 .60
390 .00
174 .00
819 .00
287 .00
324 .50
133 .00
176 .00 „221 .50  Olles
305 .00
883 .00

Rhein Nasa Bergw.
rke .Rhein . Stahlwer

Kiebeck Montan . . . .
Rombacher llüllenw.
Rhein . Metallwaren,
Sachsen werk.
Schurken F.lektrix.
Siemens n Halake.
Südd Eisenbahn --- 2
Verein . Olanxatofl F
Varsiner Papierfabr
Verein . CMn-Rellw . .
Weil «r -terMeer Ch.F
Westeregeln . . . .
Zellstoff Waldhot.
Hamb .-Amer .-Paket,
Hanea -Dampfscktfr.
Norddeutscher Lloyd
gebsntung •Eiset !b. .
TArk . Tsbskregiet . .
Otsvi Minen.

Genusscbeine

Di
AM

l- ft
ü-

_ Siel
iliSS k *h
343 .00
210 .74
330,“
335.
173 .74
860 .00
180 .00
358 .00
170 .84
817 .00
866 .00
146 .00

00 .M
181 .81
610 .04
180 .04
837 .04
863 .04
837 .04
886 .81
188 .TI
304 .04
134io4

f.OC199

741 .0{368 .2»
390 .0«

Wetterberichte.
Metporeloglsehe Heoh«chtnn ?«n der Station Wlevh . 19%

17. Oktober 1214.

Luft-
druck

iu,0 *u . Norinnl-
schwere

»ufde - i Meere *-
red . I Spiegel

Thermometer , Celsius
Punstspannung , mm
Relat . Feuchtigk ., Pro ».
Windrichtung.
Miederschlagaböho , mm
U - ebste Temperatur (Celsius, : 8 6

1 Uhr 47
Morgens

t Uhr 17
Nachm.

787.8 7*7.6

778.3 778. 1
6.5 8.2
7.0 8.0
18 «

NW 1 W 2
0.3 0.0

8 Uhr 17

787.3

777.»
8.4
6.7
»8

W 4

Mittel

7*7.6
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1
I«6U

778. 1
6.4
6.6

93.7
•» na

Nledrlgtte Temperet ««

~m < rtbeno-rt nsgdv- umfaßt « Setten _
C<r0rttcör t(i* rüt C«ttat »ifel: I .V. : F. » antsier:
w »anttzer;  für den UntertzdÜnngeted: * - • ■ * • “ • * * JJ*
Mn totalen und proum,teilen TeU and <ver>chk»IaaL̂ Ak « »: ,Ar .
x « Umi. teU- W. Etz- b. L . en . ^ .

, d« » . « ch«U »nb ^ rg -tchen H- fduchAmteseckte
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«r. 47k . Montag, SO. Oktober 1W9. Mesvaoener Tagvlmr. Abeud-AuSgabe. Erstes Blatt . Seite 3.

Dr . Strecker
Rheinstrasse 5

von der Reise zurück.
1382

leb habe mich als

hsnusstr. 33/35.
Tal. 2192.

Dr. Charlotte Wehmer.
Sprechstunden:

Husten.
Wiesbadener Tabletten

)t man gegen Husten, Heiserkeit. Rachen¬
katarrh und bergt, mehr. 1286

Echützenhof-Apothete , Langgasse 11.

Wri greifbar! Riet lagernd!
2fi 00  hg Sdioholade

60 hg «rem . Zlmf
20 hg Stangen -Zlmf.

Ilex, Clibricha. Rh., Mainzer Str. 24. Tel. 186.
Neu .’ Weihnachtsarbeiten ! Preiswert!

Pastinello -Handmalerei!
fmderv. Wirh. Unbegrenzte Haltbarkeit . Waschbar!
hbnl. aber viel schön, als Handstick ., bes. geeignet
Kleider u . Blus ., Decken, Kissen ttstv. Ausstell.
I Doms , Webergasse u . bei mir . Sof . Ausj . aller

iuftr. Fr . Hptm . Kutzner , Rüdesheimer Str . iy , P.

Kurse u. Einzelunterricht in
KUNSTGESCHICHTE U.
KULTURGESCHICHTE

LITERATUR
PHILOSOPHIE

= ERTEILT = =

Dr. phil . ADELE REUTER
AMSELBERG 2. - FERNRUF 4744.

tameld . Dienstag , Mittwoch , Freitag u.
Samstag v. 12—1u. Dienstag , Donnerstag

und Samstag von 4—5 Uhr . — —»

i»«.L30.50»53.605SO.O«174.0«819.00827.00324.50L38.00175.00

7000 kg
.{ranz. Schokolade, I.gnal

und V2- Pfd .-Packung (netto Gewicht)
8 . 60 Frank das kg.

Pralinees, I.
10 . — Frank das kg.

B2i!sö olles greifbar sofort in Wiesbaden.30 ^.*— ja,
823.00 Sich wenden Hotel Kaiserbad , Wiesbaden,
iiiioo Ühelmstraße, Zimmer 108, vormittags von
243 .0« * “ ~ * ' '
219 .70
230 .50
385 .00
173 .70
850 .00
180 .00
952 .00
170 .80
817 .00
866 .00

1 Uhr, nachmittags von 5— 7 Uhr.

II

il

•len.

»WM
lll 2 >dS »t (Niederlande ).

Sobdirektion Franz Barth, Assekuranz
Frankfurta. M., Hasengasse Nr. 13,

Telephon Amt Römer 824 , 802 und 6966.
Telegramm -Adr . Policebart i,

bietet Lebensversicherungen aller Art zu
nlligan Prämien u. außerordentlich günstigen
Bedingungen in den modernsten Kombina¬
tionen. Durch die herrschende Geldent¬
wertung und angesichts der unübersichtlichen
Verhältnisse auf dem Kapital -Markt ist der
Abschluß einer Lebensversicherung mit und
ohne Vorauszahlung bei einer holländischen
Gesellschaft die beste Kapitalanlage . Aus¬
künfte bereitwilligst und kostenlos.

Herren aus ersten Kreisen als Vertreter
Reicht . F 69

7*7.8

®tf : f*
ffc 0?• ( Hast

Die Dame ,
J?Ae den Regenschirm mit langer Sllber-
*** «. gezeichnet K . IV., im Papiergeschäft

Kleine Burg str .. Samstag nachmittag an
[̂ ahm , ist erkannt und wird gebeten den~
“" im Geschäft zurückzugeben , sonst Anzeige

Vor Ankauf wird gewarnt.

Tüchtiger selbständiger

Buchhalter
(Bantbeamter)

ke, sucht Rebenbesch., wie Bücher einrichten , bei«
' usw. Angeb. u. K . 72! an d. TagdL -B**!.

Gartenstadt
Wiesbaden . Gemeinnützige « edlnng ».
nnd vaugeuosseuschast . S . « . mb . H.

Wohnungsnöte und Bau
genostenschast, «rsaH- »uv
Wiltnng . Referent Direktor « bigt.

Gesundheit!. Folgen der
Wohnungs - u. Heiznot.
Referent : Sanitätsrat Dr . Dorublitth.

Lehmbau als billigste,
Bienst«. olrots'/«IM.

Lyzeum. B- s-pl-tz ' wJTLZl
(Eingang a. Schulhof , links v. Boseplatz). Eintragung in die Genossensch.-Listr.

MT Alle Mitgliederu. Freunde, sowie» «füge Ltadtverorduete sind hofl. eingeladen.

UM MsllMlW

Die zweite und drttt « BezirfSvereinigung halte » « n
Dienstag , den 21. Oktober d. I .,

abends 8 Uhr,im»Lrmmls", WHM 23, 1, M links.
eine geschlossene Mitgliederversammlung ab
um zahlreiches Erscheinen.

Mitaliedsk

und bitten
F300

tgliedslarten sind als Ausweis vorzuzeigen.

Deutsche Dolkspartei.
Deutschnationale Volkspartei.

Eine gemeinsame

MMtt -MIMIIllllllg
findet am Mittwoch , den 22. Oktober , abends
8 Uhr. in der Aula des Lyzeums II. am
Boseplatz, patt . F3<x>

Tagesordnung : Stadtverordnetenwahlen.
Zu zahlreichem Besuch laden höflichst ein.

Die Vorstände.
Mitgliedskarte ist als Ausweis vorzuzeigen.

Hochschu ! «Vorlesungen
Am Montag , 27 . Okt ., wird Prof . PhiL Stein v . d.

Universität Frankfurt a . M. über „ Wirtschaft
und Persönlichkeit “ ,

am Dienstag , 28. Okt ., Geh . Reg .-Rat u . Stadtschul¬
rat Prof . Dr . Jul . Ziehen v . d . Universität
Frankfurt a . M. über „ Schul - u . Bildungsfragen “ ,

am Mittwoch , 29 . Okt ., Geh . Hofr . Prof . Dr . Oncken
v . d . Universität Heidelberg über „ Die Folgen
der Revolution “ ,

am Donnerstag , 80. OkL , Geh . Kirchenrat Prof.
D Tttius v . d . Universität Göttingen über „ Die
Kirche im neuen Deutschland“

sprechen ; die Vorträge Anden abends 8 Cbr in der
Aula des Lyzeums I am Schlossplatz statt ; Karten
zu 6 Mk . für alle vier Abende sind bei dem Stadt¬
verband für Jugendfürsorge , Querstr . 4 , Part ., sowie
bei den Herren Heinrich Staadt , Bahnhofstr . 6 , und
Moritz & Munzel , Wilhelmstrasse 88 , zu haben.

Der Reinertrag ist für die Sommerpfiege armer
Kinder bestimmt . 1396

Vereinigung für Wiesbadener Hochschul-Vorlesungen:
Beckmann , Pfarrer . Dr . A. Dyekerhoff - Biebrich a . Rh.
Prof . Dr . W. Fresenius . Guttmann , Juslizrat Krekel,
Landeshauptmann u. Geh . Reg .-Rat . Dr . B. Laquer,
San .-Rat . Meinecke , Pfarrer . Neizert , Landgerichts¬
direktor . Dr . 0 . Neuberg . Anna Reben . Prof . Schütt,

Direktor des Stadt . Lyzeums I.

Cäcilien-Verein Wiesbaden?:
Probe zu „Paradies und die Peri “ am

Dienstag im Kurhaus. F261
Damen 7, Herren 7% Uhr-

Beteiligung aller Mitglieder ist dringend
notwendig . Der Vorstand.

H
Freitag , ck. 24. Oktober 1919, abends 71/ , Uhr, im
grossen Saale d. ZWtlkaslnos, PrledrichStr . 22

Klarier-Abend
(Eigene Kompositionen)

Cornelias CzarniaWski
(Alles Nähere Plakate ).

H Karten zu Mk. 6.00, 4.40, 2.20 bei Born &
Schottenfels , Nassauer Hof, Tel. Nr. 680

und In den ttusikalienhandlungen.

n H

Marquis-Schokolade
frisch eingetroffen . H . I » Kraal * Nacht . ,

Schokoladenhaus , WilhelmstraQe 60.

Grösste

Auswahl
aller Artikel

der

Parfümerie*
Branche.

Parfümerie
Michelsberg 6.

Größtesu.vornehmstes
Konzert-u. Ballhaus.
Heute Montag
den 20. Okt ., abdnds8 Uhr

BALL.
Leitung des Konzert - und

Ballorchesters:
KapeilmeisterCasella.

Rote in -LotM
Ziehung24 . u. 25. Okt . 1919
Hauptgewinn Jt  60 000.—

Preis des Loses Jt  3 .—
H. Glücklich . Lotterie-

Einnehmer d . Pr . Staats-
Lotterie , Wilhelmstr . 56.lipir
rein überseeisch . Mittel ».
Sein » und Grobschnitt,
lose u. 100-Gramm .Pak^
laufend abzug . A. Wagner.

stcnditraße 22.

W » ,
verkaufe zu äußerst

billigen Preisen wegen
Geschäftsaufgabe.

Richter . Adoltttr . 10. M . 1
PaNvreu »,

Butterbirnen u . nute Luise
zu verk . »w II u. 4 Uhr.
Steinmetz , BiSmarckr.
2 . Stock rechts.

aarant . rein , gut gebeizt,
Rolle 80 Pf . Wieoerver»
läufer Sonderpreise.
Ziaarrrnaelck . KarbinSkd.

im Residenz -Theater.

Brautschleier,
Brautkränze

i. Grün - Silb .» u . Goldmyrt.
Feine Blumen

in Samt und Seide,
stet« Neuheiten.

B . von Santen
Kunstblumengeschäft,

Friedrichstr. 47.
Kochbirnen — Tafelobst

und Quitten zu haben
Earl Mtzling , Sonnenberg

Wiesbadener Straße 25,
Seltenbau.

Leber,
Lungen,
Zunge « ,

Herz , sowie
täglich frische Blutwurst.

Hugo Ketzler,
Hell mundstraße 22.

Steintöpfe
bis 80 1 Inh ., p. l 55 Pf ..

DteinlchüNeln bis 80 1.
Avsrlwrinkrüge.

Rahmtüvse.
Gäbrtvunde ».
Tabatdoscn.
Bierkrüer.

Julius Mollach
Schulder « 2. E . Mickelsb.

Slatilmalratzen
alle « rüben na » Matz.
Gustav Moilath

46 striedricksttraße 46.

Weißkraut
zum Einschneiden , Zentner

15 Mark.
Georg Braun . Obst»u.

Gemüse -Geschäft,
Do tzheimer Straße 81.

Kochbirnen
P und 4V Pf.

Feldstraße 14, 1 l.

Kaffeemühlen,
Fleischhackmaschinen,

Blechsiebe
mit Stiel und Einlagen,

Holzsiebe
mit Holz und Draht

in großer Auswahl billigst.

Südkaufhaus,
Moritz-u.Goriebtsstr.

Papiere

Moderne Brief»
la P r, «ment»
Butterbrot-
Schrank », Pack-
Krepp »,Ei mvickel»
BuntglaS -^ llosett»

Carl I . Lang
Bleichstr. 35, Ecke Walromstr.

rbai  Metern Gebrauch
VOn -Ttf

teddcolf für dieWerwn
Rrin .NMurprodeu » erü4)

Orig .Rakef 4 .50 M.
(Nachn . 4.70 franko ).

Nur äulterl . Sof . wlrkd.
TägL Dankschreiben 1

In Apotheken u . Drog.
erhälti . , sonst direkt:
Kopra - Generalrertrieb

Cassel,
i, Op rnstr . 8

Gr»p.v.H»mb.Medizinal»nit.

MM
SMMsM

wird durch m. Aratzeselfe
entfernt . Dose 2.50 u . 3.50.

Droa . Machenheimer,
Ecke Bismarckrina u . Dop.

deimer Straste.

Hei-,Strcb-
ind Hifer-M-

Fr.J. B.Schinckel
Hamburg . F69

Deutscher Schäferhund,
reinrassig , 5 Wochen alt
lüde ) zu verkaufen . Carl

itzling , Sonnenberg - Wies»
baden, WieSd. < tr . 25, Stb.

Alte u. iunne Haken
,u öerfaufen . Dotzheim,
" ilduracrlal 2,

Antike Mmee-Röslhe
Kunstwerk , i. fd)» . Goldfass .,
z. verk. Händler auSgejchl.
Ansr. u . T. 144 a. Tgbl .-Zw.

stlene Öffiziers -Miitze
2 weiße Mäntel und Mütze
für 2—3j. Junqen zu verk.

i, Bertramstr . 21 , 3 r.Si xt, Bertramstr . 21 , 3 r.

kskMHW
1.60 zu 2.25 m , bon 60 Jt  an,
ganz neue Läufer 6 bis 12
Mtr . lang . Seipp , Ber»
tramstraße 25. Laden.

Am. Mhag.-Wim.
lest, aus : Büfett . Kredenz,
Ausziehtisch mit 6 gepolft.
Stühlen , alles gut erhalten
und prima Arbeit , bill. z. verk.
Peter , Hermannstraße 17, l.

2'mm.  Speisezimmer
eich., kastanienbraun aeb.
Prachtstück sow. 2 Herren»
Zimmer , bochavarte Mod.
billia zu verk. Rvienkranz
Bjücherv l ab  3 .
Lkü-riH. ßjliüi

(neu ) zu verkaufen
Heinrich Sckäfer.

ti nüraße i8 . Part erre

WMKftvl)
2 prima Roßhaarmatratzen
(1 aus 2 Meter ) neu, auf
Federn gearbeitet , zu verk.
Heß, Mauergasse 8, Torem «.
lischt , bvchh. »ollst. Bett.

ich. Kleiderschr ., ^ haisel .,
oersch. Stüble , Sviegel m.
Konsole . Waschtisch, Nacht
lisch, aroh . <5oia,~h  Tisch.
Bilder uf» . sehr bill . zu
verk. Schwab
st rast« 77 P art.

Druden-

2 ». eqale 3t. Roßb .-Matr^
vcrnello . Krankenliegeituhl
mtt Plüschbezua sebr bill.
Schw ab, Drudenstr 7, P.
Nußb.-pol. Vertiko
Kuchen . Einricht .. Diwan
Trumeau - Sviegel . Robr-
stuble . W:ttkedern Bild . b.
Llst «Lam . B,ücher .Mb _2

Einsacher Eicken.

Schreibtisch
mtt Aussatz u. Sckränfch.
320 Mt ., ferner 2 Damen.
Schreibtische, Nhßb. u.
Eich., zu verk. bei Peter»
Herma nnstraße 17. 1

Tmmeauspiegel,
nußb .-pol-. billia zu verk.
SbieaUaoA . Lliickervlatz 3.

KOMM
bell eich, mit reich. Scknitz.
billia zu verk . Rosenkranz
Vliickervlan  3.

Hochs, runde Pitschküche,
prima Schreinerarbeit , eich.
Speisez .-Einricht . m . Leder-
siühlc «, lack. « . Rußbanm»
Schlafzimmer mit Spiegel
schrank , schöner raschen»
diwan , Chaiselongue , amer.
Rollschrcibtisch . Büfett .Kre»
denz, Ausziehtisch , Lchreih»
tisch, Bücherschrank , Vertiko.
Bilder , Cpiegel , Stühle «.
and . Möbel bill. Schreinerei
Klapper , Friedrichstr . 55.
Neue , hochmoderne , echte
Pitschküche , runde Form z.
verk. Ecke Hellmundstr . und
Hermannstr . Laben , Peter.

4 Küchen-
Einrichtungen

1 große , pitsch las., 10 Teile,
2 pitich lack., sämtl. neu,
1 weiß u . schw. lack., wie
neu , mit Tonnen u. Alum .»
Topfgarnit . bill. zu verkauf.
SchreinereiGraubner,Adler»
str. 3, Am Kais .»Fr !edr .»Bad .
Kückirnberd . Zimmcrosen,
Wasserstein , mittelgroß,
wegen Umzug billig zu
verk . ŝ rau Graubner.
Adlerstraße 3. Am Kaiser-
Fricdrick -Bad.

Küchenherd
gut erh .. 60X110 . zu verk
_Naa el. Röm erb era 12.

m.
3f !am . Gasliistcr

vk. Hellmunds tr . 22 . 2.
Uiscndreher -Werkzeug

SU verk. Näheres Wald-
straße

KyWen
zu verkaufen . „Noris " ,
Sckwalbacker Straße 44.

Frisck aeleerte mite
Stückiälser

zu verk . X  Lenbard Wwe ..
El Sbeim/ttuaeitzrim. _

Kaufe «eibene u . silberne
Uhren

Brillanten . Bestecke, sowie
div . Gold - U. Silbersachen
zu zeitgemäßen Preisen.

M . Krasuvbovski.
Uhrmacker . Bler chstr. 28.

Zeitz- od. Görz-
ivernaläser

für einen Iagdklub (auch
einzelne ehemaliae Feld-
gläser ) zu kaufen gesucht.
Angebote mit näheren An-ngebote
gaben unter
den D

G. 727 -m
;bl.-Verlaa.

Suche Damen - u . Herren-
Pelz zu kaufen.

Zimmermann.
Webergasse 25 . Tel . 3258.

DaS M »bel -An - u. Ver¬
kaufs -Geschäft von Peter
befindet sich nicht nur
Hermannstraße l7 , sondern
auch Ecke Hellmund - und
Hermannstraße.

VötzelMläus».'Muiis
Schorndorf befindet sich
Helenenstraße 3, Laden.

Ächtung!
Das Möbel-An-
u. Verkaussgeschäst

Seipp
befindet sich nicht nur

Bertrsmstratze 25.
sondern auch

Eleonorenstrahe 7. 2.
Rur Beackttun « !

Eva Aannenberg 's
Möbel -An - u.

Berkaufs-
Geschäft befindet sich nicht
mehr Selenenstr, . sondern

4 Walramstr . 4
Televbvn 3129 . Kaufe auch
Klaviere u . Kassenscuränke.

Alte
Miniaturen

engl . u . franz . Kupfer¬
stiche. Gold ». Wlber - und
Emaille -Dvsen . Gesl . Off.
unter W . 708 an den
Tmrdl .-Berlag.

WM7WM
und orientalische Ge Gen
stände kauft S . Weinrlch,

ilhclmstraße 60.

m . mW
zu kaufen « sucht. Angeb.
mit Preis u. P
Bern . JhnbiMfii
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Beleuchtungskörper
> modern, grosse Auswahl, billigste Preise.

Flack ,Luisenstr-441  neb-Res -' Theate[
Antike

Gegenstände

Wiesbadener Tagblatt.

Natürliches

Mineralwasser

Dosen , Miniaturen,
Bronze -Uhren,
Silber -Service

u . alte Schmnckgegen-
PSnde kaufe ich zu den

höchsten Preisen.

Luftigi
T Launnsstras, « 7, 1.

Vorsetzer
Wr SNobier), Pianrla.
Ltzouela o. and. Marke , m.
Roten rollen gesucht. Ange¬
bote esttnttet A. Tetzlafs,

Telefon 747 krvi. 1242  |

Kittanstatt
übern , iämtl . Reparaturen
Mick- Isb. IS . Nerostr . 38.f.Btt.«weit

Frikeuri « .
Kavell enttraße 1. -

I . Quant. Wolle
«. Spinnen wird angen.
Verkauf von Strickwolle.

Stiehl . Bierstadt.
Wiesbadener Strafe 1».

Ankauf von Wolle.

Ober-§ elterser L
Obus Au ooehetdung ! Olm» ft « a 4« Siwt » ! 1-7,

Hurw rn y ™1* 1 md erfHeeheodee Tafcl - nud Seamucklmckt^ otränh!

«ff p L u MincralwassergroßliandlTmg
fl Winn 5 . nt , 0 . JU, gfterj»M»t-Wtst/ 7,1. 522/ Tmiwstril, 22.

Kassenschrank
zu kaufen gesucht. Gefl.
genaue Off . mit Preis an
Dostsckliekrach 102, Wicsb.rolle

«I . WmnMe
verloren v. Goethrstr. bis
Kaiser-Fr .-Ring . Höfl. geb.
gegen Belohnung abzugeben
Kaiser-Friedr .-Ring 84, P.

Verloren
Samstag abend längt , gold.
Brosche m. II Kleeblatt u.
Mondstein. G. Belohn , abzug.
Wöll , Neubauerstr. 10, P. _
Silb . Anhänger Sonntag ,
früh Platter -, Kantstr.,Nero - >ra ™
tal,Torberg od. FreseniuSstr
verloren . Geg . gute Belohn,

iabzuaeb. Platter Str . 17 , l.
Dranriug

mit hellem Stein v. Harting-
bis Schiersteiner Str . verl.

'4röd.. 10 bis 15 Ztr . TrW-
ibcast, zu kaufen gesucht.

E . Straus Söhne,
Gründstad t..

i
«Seit. Bmsenster
,10 2,15 , zu kaufen gejucht.
Ingebote an G . ün, Jahn¬

straße 32, 3.

DüWsm . . mwC
Lokomobile Motore . s»w.
Mas » , u. Apparate aller
Art auch ganze stillarlrate
Betriebe kauft

C. KübnriÄ . Sersfeld.
aurz. Hotel Einborn hier.

Französisch.
Einige Damen mit Vor-

kennlniffen können noch
«nr NaÄmittagszivkel . terl-
nebmen . Sichere Erfolge,
kleine Klassen. Off . unter
T . 725 Tagbl .-Verlag.

5000  MI.
g«g. Sicherheit v. Möbeln
für kurze Zen , 7 Prozent
Zinsen , von, Selbstgeber
sofort gesucht. Offerten
unter G . 728 an den
Ta gbl .-Verl ag. -
^hklns . Konzert - Avon ..
Ranggall ., zu verk. 51 Mk.

| Näh . Tagbl.-Verlag . Df

J >,jz Schiersteiner Str . verl . > . i- i- htm n #>rh *v>shr - \
Sonntagnachmittags -Bor- Abzugeben gegen Belohnung Hauptmann tm Kvrh .-Nass . leichten uachsuenr  |

stellung wurde irrtümlichem " ' . . » - »-
einer Gardcrobefrau gehör.

Jackett
abgegeben. Geg. Bel . abz. b.
chokkman» . Kellerstr. 11, G.

^^artingstr . 6 , 1. St . links. !
Ein Straßenbahn -Abonru. I

Meine Verlobung mit Fräulein LILLY]
VIEBAHN , Tochter des Herrn Geh. Justiz-

Hermann Viebahn und seiner Frau
Gemahlin , Lilly , geb. Hobräck , beehre ich  I
mich anzuzeigen.

Heinrich Busse
Art-Begt. Nr. 11.

Mcnd -AuSgabe . Erstes Blatt . Nr . 47C.

Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Nachricht, daß meine innigst-
geliebte Frau , unsere herzensgute , treu-
iorgende Mutter , Schwester, Schwägerin
und Tante

IM Mewie Allel
geb. Höhn

nach langem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden am Sonntag , den 19. d. MtS., nach¬
mittags 5 Uhr, sanft entschlafen ist.

Um Me Teilnahme bitten:
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
E. Hankel, Vermessungstechniker
Frieda Hankel,
«reichen Hankel

. Pauk Schweibächer. Bräutigam
Konrad Fink, Bräutigam.

Wiesbaden , Loblenz , Nassau a. d. L,
Frankfnrt a. M ., Seckbach, 20. Okt. ISIS.

Die Beerdigung findet Mittwoch , 23 . Okt.
ISIS , nachm. 3»/ , Uhr, von der Halle des
Südfriedhofs aus statt.

Soff »

Piano
INäh . Tag bl.-Berl . DeMMU

I auf Hans Plernes lauterÄ.
verl . Abzug , gegen Belohn.

I Rbeinblickitraüe 8.
z. zt . WIESBADEN , 14. OM. 1919.

Biebrieher Str. 29.

sowie von

Umzugsgelegenheit.
Svediteur Adolf Mouha,

Scharnh orststr. 29. ,
Welche edrld. Herrschaft

würde ein . schwerbeschad.
Kriegsinvaliden z. Lebens-
erwerb ein ält . Klavier , a.
re.var .-hed.. käufl . überl . ?
Off , u. S . 143 Tgbl .-Zwgst.A.Serei

Schülerin
zu Gesangs -Kursus bei
1. Lehrkraft ges . Monats¬
preis 20 Mk. Olk. unter
F. «88 an d. Tagbl .-Verl.

TanZunterricht
allein u in Gesellschaft,
auch stundenweise , erteilt
^derzeit K. Völker u . Frau.
Röderstrake 9, 1._

Trrnz unterricht
(etn *. u. in Kursen ) jeder¬
zeit . auch Sonnt ., Walzer
u. Rheinländer in 2 biS
3 Std . Priv .-Tanz -Lehr-
Jnstitut W. Klavver u.
Frau . 5tlrine Sckwalbacher
Str . 10. Eins . Mauritius-
itrane u. Kirchgaise.

(durch Umänderg.), za. 60
i Per !, fassend, zu vergeben.
]Rodensteine r. Bertramstr. 6.

Verkäuferin
| für Kolonialw . u. Drogen,
mögl . branchekundia, ges.
Offerten unter K. 728 an
den T<n >'bl .-Verlag.Tqchl.Mi

P. riv .-Mittags-
u. Abendtisch

Speisen nach der Karte
empfiehlt Mar Christians
Küchenmftr .. Rhrinftr . 82.

ilel'
Eilboten Grüne Nadler

1710 Telephon 1710
besorg , alle vork. Transv.
von Koffern . Kisten Ge-
Aäckstückcn aller Art . sowie
Bolz Kohlen . Koks, ernz.
Möbeln u. kpl. Umzügen p.Sbetr.Inh.Karl LudwigiHefflr. 3 a d. Langg

Köchen
da? kochen kann für kleinen
Haushalt bei gutem Lohn
und Behandlung gesucht
S chlichterstraße10, Ptr.

Arbeiterinnen
für leichte Handarbeit sucht
Brnnnenkontor , Spiegelg . 7.

Strebsamer
tüchtiger Herr
von Tabakgroßhardlung als
Provisionsreijcnder sofort
gesucht. Adr. mit Referenz.
an Schließfach 110 erbeten.

w
«

^inspänner -Fuhreu
innerhalb d Landbez . Wies¬
baden werden prompt und
sorgfältig auSgeführt durch

Thomas Fehliuger,
Dotzheimer Straße 172, 2.

„MM
gewandter Herr gesucht für
persönl . Verhandlungen.
Bearbeit , von Schriftsätzen.
Jurist . Kenntniffe erforder¬
lich. Angeb . zwecks Rnck-

>spräche an Direktor Abigt,
Adolfsh .. Nassauer Str . 3.
Televbon 1908 ._

Junger Gehilfe,
möglichst mit Kenntnissen
im BerlagSbnchhandel , ae-
sucht. Meldung u. L. 727
Taabl .-Verla « .

ist am Freitag abend , zw.
5 u. 6 Uhr ein Handleiter,
wagen an der Äbeggstro
abhanden gek. Da dersel .
ersest w. muß . bitte ihn
geg. Belohn . zurüHnngen

wollen an Schmidt , |
aftra ße 25._
Goldene Brosche.

And., verl . Rhe-nitr .. Don-
\ nevstag. G. g. Bel. abzug. |
Dobbeimer Str . 62, 1

Verloren ,
Herren-PelztragenI
i . d. Frisdrichstr . Donners¬
tag abend. Gute Belohn,
zuges ., ebenso Wäschestück
n. LÄmsch. Bitte abaeben
F̂undbüro . Friedrichstraße,

Verl . br. Wildled .-Hand-
schuh. Abzugs gegen Bel.
Grob . Albreckistr. 44 , P. ]Verloren
rote Geldscheintasche, Inh . .
Kurtarkarte , 5 Badekarten
u. Geld . Abgugeben gegen

!Belohn . Margarethenhof.
Frau Prau se.  _

IN KI. WWW
erhält , wer d. Freitag abend
zw. Ellenbogengasseu . Faul-
b̂runnenstraße verl . Regen¬
schirm bringt nach Sonnen¬
berg, Zweigstraße 3, oder
aus dem Fundbüro.

^Schlüssel
an Garnrolle verl . Gegen
Belohnung abzug. Fundbüro
oder Kaiser-Fr.-Ring 5, Pt.

Lanabaariaer schwarzer
Jagdhund

lGorbon -Setter ) abhanden
gekommen. Geaen a. Bel

ibz ua . Luifenstraß eL

sM Wch«
mit drei vorsieh. Vovder-
zähnen abhanden gekom¬
men . Vor Ankauf wird
gewarnt . Mzngeben Nerv-
itraste 13.

gibt« , « leine , Luisen-
stratze 14 , Stb . Part.

Sprechzeit : 9 — 7, Sonn - !
tags 9—3. Rückporto.

(mittelgroß ) m,t
wachsener, „ vo

—. _ __ _ _ r , Ngarr , wünschtKanin -Relle IM i.MMIM .>MW«MM«
- - - - I — ; r r. i I Modell zu sein . Oss . unt . !

E. 144 an die Tagbl .-
Kweialielle , Msmarckr . 19.  >

Fränlein . 24 I ..
von anaen . Aeußern . mrt
40 000 Mk. Vermögen , w.
Heirat . Offert , u. W . 718!
an den Tagbl .-Verlag.

Hctsche und getrocknete,
Mvbt wieder

sckwalbacher Str . 38. Stb,HemmW
sowie jede andere Wasche
liefert in tadell . Ausfuhr.

Scharnhorststr . 7. T . 40?4.
Rnnahme -Stelle : Wellritz-

ftraße 13. Laden.
(5arüingnjpQnngrei.

Schreiner gesucht.
jMayer . Helenenstraße 25.

Junger Schneider ges.
B^ nderotb. Bah nhofstr.̂

Saub . rnb. Ehepaar
sucht sofort ob. 1 Januar
schöne 2-Zimmevwohn . in
der Nähe v. Kochbrunnen.
Blumenwiese od. Anfang
Sonnend . Pr . 450—500 M.
Off , u. P . 727 Taabl .-BI.

Spangen
(Zelluloid)(Ze

Damen
Friseur .

Michelsberg 6

Svangcn repariert
SH*™*-, a . Äeii».-The«ler.

Per sofort

gut möbl. Zim.
mit Klavier -Benutzung
bei nur sehr guter Familie

!s. Off . mit Preisang . an
i. A. Ulrich, Luisenpl. l.

Fräulein
sucht sofort möbl. Zimmer.
Oi-r n P , 727 T ag bl.-VI.

Bert . Mb. DMSkette
m. Anhän« . v. Bluchevstr..
Scharnhorststr . bis Rrngk.
Da teur . Andenk, an Gef.

Ibitte gegen a»te Bel . abz.
Paujch . Lothr. Str . 32. 2.

Ehrensache!
3 solide Damen v. 25—35
I . w. die Bekanntschaft
gleichges. Herren zw. Heirat.
Off . u. « . 144 Tagbl.-Zwgst.

Sterbefälle.
i Am 17. Oft. : Witwe Elisabr-th
Page « geb. Ludwig. 71 Jahre;
«ertha Keller, ohne Berus,»SI .;
Schwerin Mice Simon . U I.
— 18. : Witwe Lmrlie Sofolofs
geb. Poincilit, 81 2 - : Buch¬
drucker Georg Lorenz. M I . ;
Elektrotechniier Theodor Sag » ,
" Jahr«

Ihre Vermählung beehren sich
ansuzeigen

Adolf Hanau
Else Hanau.

Wiesbaden,
Wielandstr. 5.

Düsseldorf,
Malkastenstr. 8.

Am 18. d . Mts . verschied sanft im Alter
von 85 Jahren unsere liebe Tante und
Großtante

Frau Emilie Sokoloff Wwe.
geb. Poincilit.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Am 18. Oktober entschlief sanft im Herrn
nach langer schwerer mit großer Geduld er¬
tragener Krankheit unsere geliebte Nichte

VstiM WllübMÄ
im Alter von 23 Jahren.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Kam. Lieske-Müller.

Wiesbaden (Schwalbach. Str . 47), 20. Okt. 1919.
Die Beerdigung findet Dienstag , 21/« Uhr,

von der Leichenhalle des Südfriedhoses aus statt.

Statt Karte«.
Heute entschlief nach langem , mit großer

I Geduld ertragenem Leiden mein Itebet Mann,
| unser treuer Onkel

Herr Geheimer Iustizrat

Wilhelm Stahl
I im 78 . Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bittet
im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Anna Stahl , geb. Metzler.
MeSbade «, den 19. Oktober 1919. 1400

! Adelheidsttaße 103.
Die Trauerfeier findet am Donnerstag , d. 23.

d. M., vorm. 11 Uhr, auf dem Südfriedhof statt.

Am Samstag nachmittag entschlief nach
langem , schwerem Leiden , wohl vorbereitet
mit den heil . Sterbesakramenten , unsere
liebe , gute Mutter , Tochter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Wiesbaden , den 18. Oktober ISIS.
Gneisenaustr . 14.

Beerdigung : Dienstag nachm . 41/« Uhr
auf dem Südfriedhof,

Todes-Anzeige.
Hierdurch die traurige Nachricht,

daß nach kurzem Leiden

Herr Rudolf LotZ
in Nürnberg

heute sanft verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Ingeborg Lotz und Kinder,
Fritz Lotz.

Nürnberg, den 18. Oktober 1919.
Palast -Hotel Fürsteiihof.

Statt besonderer Anzeige.
Men Verwandten, Freunden und Be»

kannten die traurige Nachricht, daß unser lieber
Vater , Bruder , Schwiegervater , Großvater
und Urgroßvater

m  WM M , WiMmW
nach einem arbeitsreichen Leben, im Alter von
85 Jahren , heute saust entschlafen ist.

Die kauernden HinteMiebenen:
Karl Rossel u. Familie.
Je «« Rossel u. Soh «.
Wilhelm Rosse, u . Fra « .
Luise Bouhause », Wwe., geb. Rossel

nebst Kinder u. Enkel.
Kllhrlmiue Hetz, geb. Rossel u. Familie,
«molie Hetz. Wwe.. geb. Rossel u. Kinder.
Margarethe Sünder , geb. Rosse »u. Familw.
Mathilde Rossel . Wwe. u. Kinder.
Wiesbaden , Dotzheim, den 18. Okt. ISIS.

Dotzheimer Straße 73. ^ ^
Die Trauerfeier findet am Mtttwoch, den

22. Oktober 1919, vorm. 10»/ , Ul)r, in der
Kapelle des alten Friedhofs statt ; daran an-
schließend Uebersührung nach dem Rordfriedhof.

Sarglager
Fricdridi Hing

Schreinermeister
Oranienstrasse 54.

Telephon 8041.
Erd - und Feuer¬

bestattung.
Lieferant des Vereins
für Feuerbestattung.

Lieferung 738
von u. nach auswärts.

In der Nacht vom 18. zum 19. d. M. verschied nach schmerz-
vollem, mit großer Geduld ertragenem Leiden unser tteusorgender,
guter Vater , unser lieber Bruder, Schwiegervater und Großvater ^

Hermann Lohmeier.
Namens der Hinterbliebeuen:

Geschwister Lohmeier.
Mücherstraße 17, 3.
Die Beerdigung findet auf dem Südfriedhofe am Mittwoch,

den 22. d. M., um 2.45 Uhr nachmittags, statt.
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